
Masterarbeit im Rahmen eines Kooperationsprojekts des Landes-Caritasverbands für Oldenburg 
und des Diözesan Caritasverbands Münster 
 
Die beiden kooperierenden Caritas-Einrichtungen bieten die seltene Chance, eine Masterarbeit im 
Rahmen eines entstehenden Projekts zur Entwicklung einer Haltung in Einrichtungen der 
Tagespflege zu schreiben. 
 
Die Träger und Initiatoren beschreiben ihr Vorhaben wie folgt: „Festgestellt haben wir, dass es in 
den meisten Tagespflegeeinrichtungen eher ein Verständnis von ‚Konzept‘ gibt, das sich am 
Strukturerhebungsbogen orientiert und nicht über eine Auflistung der angebotenen 
Betreuungsleistungen und der Tagesstruktur hinausgeht. Die Frage nach klientenzentrierter Haltung, 
Menschenbild, Umgang mit bspw. kognitiv beeinträchtigten Gästen oder auch Aspekten aus dem 
neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff wie z.B. Gesundheitsförderung, Erhalt & Förderung der 
Selbständigkeit etc. spielen oft kaum eine Rolle. In der Praxis ist dies ebenfalls bemerkbar: die Gäste 
werden vielfach umsorgt und beschäftigt, Dinge wie Prävention oder ein Normalitätsprinzip (speziell 
bei demenziell veränderten Klienten) sind aber noch nicht überall konsequent umgesetzt.“ 
 
Insbesondere in Bezug auf die Evaluation des Projekts, aber auch für die Konzeption und 
Durchführung von Schulungsmaßnahmen suchen die initiierenden Einrichtungen Unterstützung im 
Rahmen einer Masterarbeit. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Herrn Horst Geers, Referent für Pflege und Qualitätsmanagement des 
Landes-Caritasverbandes für Oldenburg e.V. in Vechta 
E-Mail:  geers@lcv-oldenburg.de 
Web:    www.lcv-oldenburg.de 


